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Sie stecken in jedem menschen und sind oft kaum zu erkennen – 
die Diamanten, die nur darauf warten, entdeckt und „geschliffen“ 
zu werden...

Man nennt ihn Rohstein, den Diamanten, der frisch aus dem Schoß 

der Erde gehoben wurde. Klar in seiner Form, trübe in der Ansicht. 

Verborgen sein Charakter. Entdecke den Diamanten in dir!
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Der Verlierer ist immer Teil eines problems.
Der Gewinner ist immer Teil der Antwort.
Der Verlierer hat immer eine Entschuldigung.
Der Gewinner hat immer ein programm.
Der Verlierer sagt:
»Das ist nicht mein Job.«
Der Gewinner sagt:
»Lass mich es für dich tun.«
Der Gewinner sieht eine Antwort in jedem problem.
Der Verlierer sieht ein problem in jeder Antwort.
Der Verlierer sieht ein problem in jedem Sandloch.
Der Gewinner sieht das Grün neben dem Sandloch.
Der Verlierer sagt:
»Es könnte möglich sein, aber es ist zu schwierig.«
Der Gewinner sagt:
»Es könnte schwierig sein, aber es ist möglich.«
Welches sind deine Antworten?

ewinner und Verlierer - 
               der UnterschiedG

EINSTELLUNGEN, DIE DICH WEITERBRINGEN
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Als ich die Idee zu diesem Buch hatte, dachte ich: »Wann 
willst du das in deinem vollgestopften Kalender noch un-
terbringen?« Doch dann kam mir ein faszinierender Ge-
danke: »Wenn ich jeden Tag nur eine einzige Seite schrei-
be ist das Buch spätestens nach 168 Tagen fertig!« Der 
Gedanke daran lies meinen puls nach oben schnellen und 
ein warmes, ungewöhnlich kraftvolles und anspornendes 
Gefühl begann sich im Bauch auszubreiten. Schlussend-
lich wurden es oft mehrere Seiten pro Tag und das Buch
war viel schneller fertig als geplant!
Egal, was du dir vorgenommen hast, wie groß dir „dei-
ne“ Berge scheinen, vor denen du gerade stehst: »Denke, 
plane und dann gehe Schritt für Schritt vorwärts. Schreite 
vertrauensvoll und motiviert in Richtung deines Zieles!«
Und denke daran: »Ein Kilometer besteht aus 1000 Schrit-
ten, ein millionenvermögen aus millionen einzelner Fran-
ken. Es braucht jeden Schritt, jeden Franken, um zum an-
gestrebten Ziel zu kommen.« 

   uch der längste Weg
       beginnt mit dem ersten SchrittA
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Gehörst auch du zu den menschen, die viel lieber im si-
cheren Hafen bleiben, als sich in die offenen Wellen des 
Lebens hinauszuwagen? Dann wird es Zeit, endlich einmal 
den Hafen zu verlassen. Entdecke die Welt und das Leben, 
es kann herrlich sein! In dir steckt ein viel besserer Navi-
gator als du glaubst. Bereite deine Reise vor, mache dich 
fit und packe es an. Du wirst sehen, der Umgang mit Ru-
der und Segel ist einfacher als du denkst, und was du noch
nicht beherrschst, lehrt dich die Reise. 

Genieße die peitschende Gischt, den Wind, der dir ins 
Gesicht bläst und den Atem raubt, genieße die Herausfor-
derungen. Sie sind das gewisse Etwas, die pikante Wür-
ze, sie gehören zum Leben. Ja, sie sind viel mehr als das: 
»Sie sind deine echten Freunde, ohne die du nicht wei-
terkommst, die dich zu neuen, unentdeckten Ufern des 
Lebens führen und begleiten.« Setze jetzt deine Segel und 
starte!

in Schiff ist im Hafen sicher,
   dafür wurde es aber nicht gebautE
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Wer sucht es nicht, das wirkungsvolle Rezept, das sich für 
wirklich alle projekte des Lebens, von der Liebe, partner-
schaft, übers Geschäft bis hin zum Geld, einsetzen lässt? 
Jetzt hast du es gefunden!

Ich garantiere dir: »Wenn du es Schritt für Schritt befolgst, 
wirst du Erfolge feiern, die dir noch gestern unerreichbar 
schienen.« Ich warne dich aber:
»Vom Lesen und Wissen allein geschieht noch gar nichts – 
du musst es schon „kochen“!«

Und so funktioniert es...

1.   IST-Analyse ...wo stehst du?
2.  Ziel  ...wohin willst du?
3.  planung ...wie kommst du dahin?
4.  Training ...was brauchst du noch dazu?
5.  Arbeiten ...vom Wissen zum TUN!
6.  Kontrolle ...wo bin ich auf dem Weg?
7.  Loslassen ...Erfolgsverhinderer ausschalten!

ie 7 Stufen zum ErfolgD
ERFoLGSWERKZEUGE - LEICHT, EINFACH UND WIRKUNGSVoLL
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Wie du denkst, so handelst du. Wie es in dir aussieht, so 
gestaltet sich deine Welt, dein ganzes Leben. 

Gibt es Dinge, die du in deinem Leben anders haben 
möchtest? Statt ätzend, zerfressen, unentschlossen und 
schleichend, vielleicht lieber fesselnd und spannend, an-
getrieben von einer vor Aufregung zitternden Sehnsucht? 
Dann musst du heute beginnen, anders zu denken und zu 
handeln. 

Die wahre Geschichte: »Da war ein mensch, in dessen 
Büro sah es aus wie in seinem Kopf – total chaotisch! Er 
flippte von einer Idee, von einem Gedanken zum ande-
ren, war dauernd hin- und hergerissen und kam zu keinem 
rechten Resultat. Erst als er aufzuräumen begann, änderte 
sich auch seine Situation.« 

Räume außen auf - und dein „Innen“ wird folgen. Räume 
innen auf - und dein „Außen“ wird folgen. Egal, wo du 
anfängst, räume auf und es wirkt!

ie oben – so unten,
 wie innen – so außenW

(Hermes)

ERKENNTNISSE - WAHR UND ALLTAGSTAUGLICH
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Loslassen kann heißen:
•  Akzeptiere den IST-Zustand! Es ist, wie es ist. Du  
 kannst die Vergangenheit nicht ändern. Doch die  
 Art und Weise, wie du heute daran denkst, beein- 
 flusst wesentlich deine Zukunft!
•  Verurteile nicht! Verurteilen bedeutet „nicht akzep- 
 tieren“, daran festhalten, der Sache Energie zu geben.
•  Konzentriere dich nicht auf einen bestimmten Weg! 
 Dies bedeutet Begrenzung. Ein klares Ziel? Ja! Aber 
 der Weg soll flexibel bleiben.
•  Zweifle nicht an der Zielerreichung. Darum setze  
 dir Ziele, an die du glauben kannst!
•  Gib all das aus deinem Leben weiter, was du nicht  
 mehr brauchst, was du z. B. seit einem Jahr nicht  
 mehr benutzt hast. Das bedeutet, platz schaffen  
 fürs Neue, fürs Erwartete.
•  Du musst nicht „Recht-haben-wollen“, um zu be- 
 weisen, dass andere „Un-recht“ haben.
•  Sei frei vom „Siegen-müssen!“ Je mehr du zum  
 Beispiel während eines Spiels loslassen kannst, um  
 so größer ist paradoxerweise deine Sieges-Chance.

oslassen - 
  aber wie?L


